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Editorial

Liebe Kundinnen 
und Kunden, 

die Energiewelt verändert 
sich in rasendem Tempo – 

und mit ihr die Welt der Ver-
sorgungsunternehmen. Dabei 
zeigt sich immer wieder: Wer 

Veränderungen stemmen 
will, braucht auch Fixpunkte 

und Kontinuitäten. Die seit 
25 Jahren produktive Zu-

sammenarbeit mit unserem 
Kunden Stadtwerke Hof ist 

ein gutes Beispiel dafür, wie 
das funktionieren kann.
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 Als die Mitglieder der VU-ARGE im Jahr 

2000 die Entscheidung trafen, ihr Abrech-

nungssystem auf Wilken ENER:GY umzu-

stellen, erklärten die Stadtwerke Hof als 

erster Kunde die Bereitschaft, in die Pi-

lotierung zu gehen. Für Ingo Stenke, der 

gerade bei der IVU angefangen hatte, war 

es das erste große Projekt. Damals be-

gann auch meine Zeit bei den Stadtwer-

ken Hof, so dass ich, wenn auch anfangs 

nur von der Seitenlinie aus, von Beginn 

an dabei war. 

Die Umstellung begann Ende 2000 und 

war mit erheblichen Herausforderungen 

verbunden. Über mehrere Wochen war 

Herr Stenke bei uns täglich im Haus, um 

in enger Abstimmung mit den Entwick-

lern von Wilken nach und nach alle offe-

nen Punkte zu lösen. Das Ergebnis konnte 

sich sehen lassen: Bereits im April waren 

wir mit ENER:GY CS2 produktiv. In den 

darauffolgenden Jahren gab es in eng ge-

takteter Folge zahlreiche Erweiterungen 

und Änderungen – angefangen von der 

Euromigration Ende 2001 über die Ein-

führung von Zählpunkten und dem Start 

der Marktkommunikation 2007 und der 

Einführung der ENER:GY V4 in 2013 bis 

hin zur Einführung von Easy Market und

der Einrichtung des Online-Portals. 

Für uns als mittelständisches Versor-

gungsunternehmen mit rund 70.000 

Zählpunkten sind die Zusammenarbeit 

mit der IVU und die Mitgliedschaft in 

der VU-ARGE seit 25 Jahren Faktoren für 

Stabilität und Wandlungsfähigkeit zu-

gleich. Das hat sich insbesondere auch 

in den letzten Jahren gezeigt, in denen 

der Druck auf die Stadtwerke erheblich 

zugenommen hat. Zum einen ist da die 

zeitnahe bzw. fristgerechte Umsetzung 

der gesetzlichen Anforderungen zu nen-

nen, die wir gerade auch im Hinblick auf 

den Marktvergleich zu schätzen wissen. 

Zum anderen profitieren wir immer wie-

der von der Möglichkeit, innerhalb der 

Entwicklungspartnerschaft der VU-ARGE 

unsere eigenen Anforderungen und The-

men in die Zusammenarbeit einbringen 

zu können. 

Der Blick zurück auf 25 Jahre Zusammen-

arbeit ist für mich daher ebenso erfreu-

lich wie die Aussicht auf die nächsten Jah-

re: Alles spricht dafür, dass wir mit dieser 

Partnerschaft für die kommenden Her-

ausforderungen bestens aufgestellt sind. 

Mit besten Grüßen

Julia Rödel

Prokuristin der Stadtwerke Hof Energie 

und Wasser GmbH

25 Jahre produktive
Zusammenarbeit – 

Stadtwerke Hof 
und IVU
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 25 Jahre sind im Energiemarkt eine lan-

ge Zeit. Eine Kundenbeziehung im Bereich 

IT, die im Prinzip mit Einführung der Libe-

ralisierung begann, wird durch entspre-

chend viele Stationen geprägt und hat 

immer wieder neu aufkommende Heraus-

forderungen zu bewältigen. 

Sven Hofmann, Abteilungsleiter Privatkun-

denvertrieb, betont: „Die Vielzahl der The-

men, um die wir uns zu kümmern haben, 

ist im Laufe der Jahre exponentiell gestie-

gen. Da ist es schon ein erheblicher Vorteil, 

wenn man einen IT-Partner hat, der alles 

aus einer Hand bietet. Über unsere Mit-

gliedschaft in der VU-ARGE kommt noch ein 

weiterer entscheidender Mehrwert hinzu: 

Bei der Umsetzung von neuen Anforde-

rungen können wir eigene Vorschläge ein-

bringen, über die dann in einem Gremium 

gemeinsam entschieden wird. Im Ergebnis 

passen die Lösungen genau zu den Anfor-

derungen, die für uns als mittelständisches 

Stadtwerk typisch sind.“

Geteiltes Wissen hat mehr Wert: 
Beratung, Schulungen, Webinare

Umfassende und kompetente Beratung ge-

hört seit jeher für die IVU zum Konzept einer 

Partnerschaft auf Augenhöhe. Das wissen 

auch die Stadtwerke Hof zu schätzen. Pro-

kuristin Julia Rödel erklärt: „Bei sämtlichen 

größeren Umstellungen haben wir uns von 

der IVU ausführlich beraten lassen. Für 

uns ist es wichtig, dabei auch immer etwas 

über neue Möglichkeiten zu erfahren, die 

sich ergeben. Ein gutes Beispiel dafür war 

2018 die Umstellung von der Tarifwelt auf 

die Easy Market Produktwelt, welches den 

Grundstein für die heutigen dynamischen 

Produkte gelegt hat.“ Gleichzeitig ist man in 

Hof bestrebt, möglichst viel auch selbst zu 

verstehen und grundlegende Kompetenzen 

im eigenen Haus zu behalten. 

Einer der markantesten Entwicklungsschrit-

te im Verlauf der Partnerschaft war aus 

Sicht der Stadtwerke Hof die Einführung 

des Regulierungsmanagers RUM. Die Schu-

lungen, die im Zuge dessen zusammen mit 

der IVU durchgeführt wurden, haben die 

Mitarbeiter in den Stand versetzt, die ver-

änderten Arbeitsweisen effizient zu nutzen. 

Bei der Umsetzung der Preisbremsen spiel-

te der gut organisierte Wissenstransfer 

zwischen IVU und Stadtwerk eine beson-

ders wichtige Rolle. Sven Hofmann: „Bei 

den Preisbremsen kamen Zeitdruck und 

Komplexität der Themen zusammen. Ohne 

die wirklich gut gemachten Webinare und 

Videos der IVU wäre eine Bewältigung der 

Aufgaben innerhalb des engen Zeitfensters 

gar nicht möglich gewesen.“

Stark aufgestellt für Wettbewerb 
und Wandel

Von den rund 70.000 Zählpunkten entfal-

len etwa 40.000 auf die Sparte Strom, der 

Rest ist zwischen Gas und Wasser aufge-

teilt, auch Fernwärme gehört zum Ange-

bot. Etwa 3.000 PV-Anlagen sind im Versor-

gungsgebiet angeschlossen. Die Einspeiser 

wurden zunächst über ENER:GY abgerech-

net, später kam das ESM dazu. Seit 2014 

wird zudem auch ein EDM betrieben. 

Um sich im Wettbewerb zu behaupten, su-

chen die Stadtwerke Hof nicht den Kampf 

um Kunden von Check24 & Co., sondern 

bieten ihren Kunden Erreichbarkeit und gu-

ten Service. Dieser wird gestützt durch ein 

extensiv genutztes Online-Portal, bei dem 

rund 11.000 Kunden angemeldet sind. Als 

großer Vorteil für eine nachhaltige Kunden-

betreuung hat sich das EASY-Archiv erwie-

sen, insbesondere durch die Verknüpfung 

aller eingegebenen Informationen mit 

ENER:GY.

Die sehr gut eingespielte und seit 25 Jahren 

stetig funktionierende Partnerschaft mit der 

IVU ist aus Sicht von Prokuristin Julia Rödel 

die beste Voraussetzung, um den künftigen 

Wandel zu meistern. Das Vertrauen in die 

Fähigkeit, Herausforderungen gemeinsam 

zu stemmen, ist groß – nicht zuletzt auch in 

Anbetracht der sehr guten persönlichen Be-

ziehungen zwischen den Mitarbeitern der 

Stadtwerke Hof und der IVU.

Die erfolgreiche Zusammenarbeit mit den Stadtwerken Hof 
zeigt, worauf es auch in Zukunft ankommt.

Kundenbericht

Welche Kriterien sind für mittelständische Versorgungsunternehmen entscheidend, wenn es um IT-
Dienstleistungen geht? Wann fühlt sich ein Kunde gut betreut und was braucht es, um gemeinsam 
künftige Herausforderungen sicher zu meistern? Dieser Bericht über die seit 25 Jahren bestehende 
Partnerschaft mit den Stadtwerken Hof gibt Antworten. 

A winning team
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Kurzmeldungen

 Das SZ-Institut untersucht jährlich in 

Deutschland ansässige IT-Dienstleitungsun-

ternehmen und ermittelt ein Ranking nach 

den Kriterien wirtschaftliche Stärke, operative 

Effizienz und nachhaltige Stabilität. 

Unter den insgesamt 2.277 analysierten Un-

ternehmen hat die IVU Platz 64 erreicht – ein 

Spitzenwert unter den IT-Dienstleistern, die auf 

den Energiemarkt spezialisiert sind. Die Aus-

zeichnung hat im Hinblick auf dessen hoch dy-

namischen Wandlungsprozess eine besondere 

Relevanz: Denn für eine erfolgreiche Bewälti-

gung der digitalen Transformation sind starke 

IT-Unternehmen essenziell notwendig. Bei der 

Ermittlung der Unternehmensstärke spielte ne-

ben der technologischen Kompetenz auch die 

Frage nach einer nachhaltigen wirtschaftlichen 

Solidität eine vorrangige Rolle.

Vom SZ-Institut ausgezeichnet: 
Die IVU GmbH zählt zu den 100 stärksten 
deutschen IT-Dienstleistern

  Gemeinsam mit mehr als 65 weiteren 

VU-ARGE Kunden hat auch Ihr Unterneh-

men mit der Erweiterung des Rahmen-

vertrages die Möglichkeit geschaffen, 

den BSI-zertifizierten aktiven EMT (aEMT) 

und die CLS-Administration als Full-Ser-

vice zu Vorzugskonditionen zu nutzen.  

Von diesen Vorteilen können Sie ab 
sofort profitieren: 

»	Regelkonforme Komplett-Umsetzung 

von §14a: Wärmepumpen, Wallboxen & 

Co. über den CLS-Kanal nach FNN-Lasten-

heft steuern

»	Full-Service aus unserem zertifizier-

ten Rechenzentrum: Betrieb von aEMT 

und CLS-Management inklusive BDEW-

Webdienst-API für schnelles Steuern aus 

der Marktkommunikation

»	Datenhoheit bleibt bei Ihnen: Tiefe 

Integration in Ihre bestehenden ERP- und 

Billing-Systeme, die führend bleiben

»	Keine Abnahmeverpflichtung, keine 

Mindestmenge: Ihre SMGW-Administra-

tion beziehen Sie bereits über uns, weite-

re kaufmännische Parameter vereinbaren 

wir gern mit Ihnen entsprechend Ihrer 

Rollout-Planung

Diese nächsten Schritte können 
Sie ab sofort mit uns angehen:

»	Digitaler Zwilling Ihres Niederspan-

nungsnetzes: Nutzen Sie, zugeschnitten 

für Ihr Unternehmen, die Vorteile eines 

Digitalen Zwillings Ihres Netzes – inklu-

sive Netzplanung über unseren Partner 

retoflow.

»	GridPilot: Mit GridPilot bieten wir Ihnen 

eine vollautomatisierte Steuerung Ihrer 

Netze in Echtzeit – KRITIS-konform und in-

klusive lückenloser revisionssicherer Doku-

mentation. Durch seine modulare und ler-

nende Architektur passt sich das System an 

die zukünftige Entwicklung Ihrer Netze an. 

Neue Optionen für die VU-ARGE: Erweiterter 
Rahmenvertrag ermöglicht Steuerung im Nieder-
spannungsnetz mit MeterPan für alle Mitgliedswerke
VU-ARGE Rahmenvertrag ermöglicht operativen Betrieb nach §14a über aEMT und CLS-Management.

Mehr zu den Ergebnissen unter: 

www.ivugmbh.de/aktuelles

Interesse geweckt? 

Dann melden Sie sich gerne bei:

Steffen Heudtlaß

Geschäftsführung meterpan

s.heudtlass@meterpan.de



Kurzmeldungen

  Mit inzwischen rund 160 Mitarbeitenden befindet sich die IVU weiterhin 

auf einem dynamischen Wachstumskurs. Allein im Jahr 2025 konnten wir 

rund 30 neue Stellen schaffen - und auch in diesem Jahr setzen wir unseren 

Wachstumspfad fort. Um auch künftig optimale Rahmenbedingungen für 

unsere Weiterentwicklung zu schaffen, werden wir ab Ende August schritt-

weise unseren neuen Standort am Essener Bogen im Norden von Hamburg 

beziehen. Mit den modernen und großzügigeren Räumlichkeiten schaffen 

wir nicht nur die notwendige Kapazität für weiteres Wachstum, sondern 

auch ein attraktives Arbeitsumfeld, das die Zusammenarbeit fördert und 

die Zufriedenheit unserer Mitarbeitenden nachhaltig stärkt.

Geschäftsführer Julian Stenzel: „Unser Umzug ist ein wichtiger Meilenstein in der 

Entwicklung unseres Unternehmens. Hinter dieser positiven Entwicklung stehen 

vor allem das Engagement unserer Mitarbeitenden und das Vertrauen unserer 

Kunden. Mit dem neuen Standort schaffen wir mehr Raum für Zusammenarbeit, 

Innovation und moderne Arbeitsbedingungen. So investieren wir bewusst in un-

sere Zukunft und schaffen die besten Voraussetzungen, um auch künftig ein ver-

lässlicher und leistungsstarker Partner für unsere Kunden zu sein.“

Auch am Standort der IVU-Entwicklungsgesellschaft in Burglengenfeld stehen 

die Zeichen schon seit langem auf Wachstum. Hier wurden zusätzliche Büro-

räume bezogen, um Arbeitsplätze für das stetig größer werdende Entwick-

lungsteam einzurichten. Damit sind auch hier die besten Voraussetzungen 

dafür gegeben, dass das Unternehmen auch künftig von der seit jeher über-

durchschnittlichen Mitarbeiterloyalität profitiert. Insgesamt baut die IVU mit ih-

ren aktuellen Erweiterungsmaßnahmen ihre Position als verlässlicher Partner 

mit nachhaltigem Wachstum weiter aus. 

IVU sichert nachhaltiges 
Wachstum: Neuer Standort, neue 
Räume – ein großer Meilenstein

  In sieben Modulen bündelt GridPilot sämt-

liche Prozesse für den VNB zur operativen Um-

setzung von §14a in einem System. Die KRITIS-

konforme Lösung lässt sich in weniger als 8 

Wochen produktiv setzen und passt sich über 

eine moderne Architektur dynamisch an die 

zukünftige Entwicklung des Niederspannungs-

netzes an.

Das ganzheitliche Lösungskonzept, das die IVU 

bereits mit dem Netzcockpit umgesetzt hat, wird 

mit der Nachfolgelösung GridPilot konsequent 

weiter verfolgt. Über die Zusammenarbeit mit re-

toflow wird ein Softwaresystem bereitgestellt, das 

eigenständig Engpässe im Niederspannungsnetz 

erkennt, im digitalen Zwilling visualisiert, Mess-

werte autonom in sichere Steuerbefehle umsetzt 

und die Planung für das Zielnetz übernimmt. 

Durch den integrierten Ansatz wird die aktuell 

im Niederspannungsnetz steigende Komplexität 

effektiv reduziert: Smart Metering, CLS-Prozesse 

sowie Analyse- und Steuerungsfunktionen wer-

den in einer gemeinsamen Plattform zusammen-

geführt und marktrollenkonform umgesetzt. Der 

modulare Aufbau von GridPilot ermöglicht einen 

schlanken Einstieg mit den Funktionen, die aktu-

ell benötigt werden. Bei der Erweiterung sind die 

Kunden flexibel – auch im Hinblick auf künftig re-

gulatorische Anforderungen. 

Die insgesamt 7 Module umfassen Datenimport, 

Netzvisualisierung, Analyse und Engpasserken-

nung, Alarmmeldung, automatisierte Steuer-

maßnahmen, Überprüfung der Steuereffekte 

sowie die vollständige Dokumentation.

Der ganze Prozess 
in einem System: 
Aus Netzcockpit 
wird GridPilot
Niederspannungsnetze in Echt-
zeit automatisiert und kosten-
effizient steuern 

Mehr zu den Ergebnissen unter: 
www.grid-pilot.net
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Unsere Adresse ab Oktober 2026: Essener Bogen 21, 22419 Hamburg
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Herzlich Willkommen im Team

Mitarbeiterbilder ©Felix Matthias

Markus Hesse | 02.01.2025
Bereich KIC
Bevor er zu uns gekommen ist, hat er die Versorger-Welt sehr genau kennengelernt: 

Mehr als 12 Jahre war er bei den Stadtwerken Steinburg in unterschiedlichen Teams 

tätig, zum Teil auch in leitenden Funktionen. Mit seinen Erfahrungen in den Bereichen 

Kundenbetreuung und Technik kann er sich im Team von Christian Enste passgenau 

einbringen. 

Raul Thunig | 13.01.2025
Bereich Softwareentwicklung C#
Auch das Team von Christian Schröder bei der IVU Entwicklungsgesellschaft wächst 

dynamisch. Als Werkstudent der Allgemeinen Informatik hat Raul Thunig neben dem 

Studium an der Hochschule zusätzlich durch seine Arbeit in einem großen Unter-

nehmen anwendungsbezogene Kompetenzen erworben, so dass er bei uns von Be-

ginn an tief einsteigen konnte.

Daniel Nicolay | 01.04.2025
Bereiche Migration und EDM
Seine neuen Arbeitsbereiche Migration und EDM in den Teams von Georg Baumgardt 

und Christian Enste bringen viele Herausforderungen mit sich. Mit seiner mehr als 

25-jährigen Berufserfahrung ist der Industriemeister der Elektrotechnik darauf bes-

tens vorbereitet: Bei einem mittelständischen Stadtwerk war er zuletzt in den Feldern 

Netzbilanzierung, Marktkommunikation, EEG, KWK-G und Geräteverwaltung tätig.

Daniel Schliemann  | 01.03.2025
Bereich Rechenzentrum
Der IT-Systemelektroniker und Elektrotechniker war in seiner langjährigen Berufs-

laufbahn bei verschiedenen Unternehmen in den Bereichen Software-Testing und 

Technischer Support tätig. Als Mitarbeitender im Team von Michael Wolff bringt er 

sein Detailwissen um Technik- und Softwareanforderungen produktiv in den Be-

trieb des IVU Rechenzentrums ein. 

Robert Graf | 17.03.2025
Bereich Softwareentwicklung 
Nach dem Abschluss seines Studiums der Technischen Informatik und der Informatik 

arbeitete er als Softwareentwickler in einem mittelständischen Elektronik-Unterneh-

men. Das schnell wachsende Entwicklungsteam von Christian Schröder verstärkt er 

produktiv mit Fachkompetenz, Erfahrung und frischen Ideen.
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Christian Rau | 01.05.2025
Bereich GWA
Der Mechatroniker und Elektrotechnikmeister hat zunächst einige Jahre als Betriebs-

techniker in mittelständischen Unternehmen gearbeitet, bevor er bei den Stadtwerken 

Hof für den Bereich Netzvertrieb und Einspeisung zuständig war. Mit umfangreichem 

Technik-Know-how und seinem Detailwissen über Netzthemen ist er eine wertvolle Er-

gänzung im Arbeitsfeld GWA des Teams von Georg Baumgardt.

Ralf Thalheim | 01.04.2025
Bereich ENER:GY Service
Der Industriekaufmann hat bereits rund 7 Jahre Berufserfahrung in der Energiewelt 

gemacht, bevor er zu uns gekommen ist: Bei einem Energiedienstleister arbeitete er im 

Datenaustauschmanagement, bei einer Netzgesellschaft in den Bereichen EDM Strom 

und WiM. Mit seinen umfassenden Fachkompetenzen unterstützt er das Team von 

Christian Enste im Arbeitsfeld ENER:GY Service. 

Herzlich Willkommen im Team

HERAUSGEBER 
IVU Informationssysteme GmbH

Jill McLean (V.i.S.d.P.)

Rathausallee 33

22846 Norderstedt

Tel. 040/52 50 64-00

Fax 040/52 50 64-44

E-Mail: info@ivugmbh.de 

www.ivugmbh.de 

VERANSTALTUNGEN
IVU Kundentag in Nürnberg 
22.09.2026 

LOGA Kundentag in Kassel
24.09.2026

IVU Kundentag in Hamburg  
24.09.2026

BDEW Treffpunkt Netze  
30.09 - 01.10.2026, Berlin 

Hier finden Sie 
weitere 
Veranstaltungen

WEBINARE
LOGA – Bewerber3 Grundlagen 
22.09.2026 

LOGA – Bewerber3 
Fortgeschrittene
23.09.2026

LOGA Lohnartensteuerung
28.09.2026

SEMINARE
RUM – Grundlagen 
22.09.2026 in Regensburg

RUM Aufbau & Erweiterung MaKo
23. - 24.09.2026 in Regensburg

Arbeiten mit dem Wilken 
Workforcemanagement  
21.- 23.04.2026 in Regensburg

Hier finden Sie 
weitere Seminare 
und Webinare

Wilken Utility Summit 
8. Oktober 2026 in Ulm

Termine



IVU Informationssysteme GmbH
Rathausallee 33
22846 Norderstedt
Tel. 040/52 50 64-00
Fax 040/52 50 64-44
www.ivugmbh.de 
E-Mail: info@ivugmbh.de
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